
  
5.9.2009: 

 
 Wir werden konkret!  

Für einen Schutzschirm für Arbeit: Nicht nur
Banken dürfen in der Krise geschützt werden, son-
dern vor allem auch die Beschäftigten und ihre
Arbeitsplätze. Keine Entlassungen in 2009. Statt
Kündigungen müssen Kurzarbeit und Qualifizie-
rungen gemacht werden! Mehr Mitbestimmung in
den Betrieben!  

Leiharbeit. Feste Arbeitsverhältnisse müssen 
wieder das Ziel sein!  

Für die Übernahme von Auszubildenden und 
eine Ausbildungsplatzumlage: Jüngere Kolle-
ginnen und Kollegen brauchen die Perspektive für 
eine Zukunft mit sicheren Arbeitsverhältnissen. 
Betriebe, die nicht oder zu wenig ausbilden, 
müssen sich finanziell an der Ausbildung durch 
eine Umlage beteiligen!  

Gegen die Rente mit 67: Weder an den
Montagelinien noch auf dem Bau, an den Hoch-
öfen oder auch in den Büros kann wirklich jemand
bis 67 arbeiten. Dies ist nur eine versteckte Ren-
tenkürzung. Weg damit!  

Gegen die Verarmung der Beschäftigten:  
Niedriglöhne und Scheinbeschäftigungen wie 1-
Euro-Jobs, von denen man nicht leben kann, 
müssen verboten werden. Wir benötigen einen 
gesetzlichen Mindestlohn. Weg mit Hartz IV!  

Für den Erhalt der geförderten Altersteilzeit:
Den älteren Beschäftigten muss man einen vari-
ablen Ausstieg aus dem Berufsleben ermöglichen
und den jüngeren durch die Beschäftigungsbrücke 
eine Zukunft geben!  

Für soziale Gerechtigkeit: Statt einer neo-
liberalen Politik, die uns in die Krise geführt 
hat,brauchen wir eine Umverteilung von oben 
nach unten. Große Vermögen müssen an der 
Finanzierungdes Sozialstaats mehr beteiligt 
werden.  

Gegen die Ungleichbehandlung von Leih-
arbeitern: Gleiches Entgelt und gleiche Arbeits-
bedingungen für Leiharbeiter. Begrenzung der  

Anmeldung bitte bei der IG Metall Braunschweig 
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5.9.2009: 

Hinweise zur Arena‐Kundgebung 

 

Busabfahrtszeiten:  Samstag, den 05.09.2009 

• 7:00 Uhr VW Ohefeld 

• 7:00 Uhr Hauptbahnhof 

• 7:30 Uhr Wolfenbütteler Spinnerei 

 
Die Busfahrt und der Eintritt sind kostenfrei. 
Die Teilnehmer erhalten die Arena Eintrittskarten im Bus. 
Für Kinder bis zu 10 Jahren wird in der Arena eine Kinderbetreuung angeboten. 
Die Bewirtung in der Arena erfolgt durch die Stadiongesellschaft. 
Die Busse sind gegen 21.00 Uhr wieder in Braunschweig und Wolfenbüttel 
 

Liebe Kolleginnen und Kollegen, 
bitte meldet Euch zu der Arena Kundgebung bei der IG Metall 
Braunschweig verbindlich an! 
 

Anmeldung unter: 
Tel. 0531/480880 oder info@igm‐bs.de 

 


